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1368 Februar 3. Frankfurt
gibt dieselbe Weisung der Stadt Reutlingen. 58
‘per d. de Koldicz Ioh. Eystet. R. Ioh. de Geylnh.’ 

Orig., Maj.-Siegel.

1368 Oktober 28. ohne Ausstellort
weist die Stadt Reutlingen an, ihre auf Martini 

fällige Reichssteuer, je für 151/2 Schilling Haller einen 
Gulden, an den Burggrafen Friedrich von Nürnberg zu 
entrichten. 59

‘p. dom. de Koldicz decan. Glogov. R. Voltzo de 
Wormat.’ Orig., Maj.-Siegel.

1368 Oktober 28. Rom
erteilt dieselbe Weisung der Stadt Wangen. 60 
‘p. dnm. imperat. decan. Glogovien. R. Iohannes Lust’. 

Orig., Maj.-Siegel abgegangen.

1369 Oktober 18. Bautzen
erteilt dieselbe Weisung der Stadt Ravensburg. 61
‘p. dom. Pragens. archiep. Io. Lust registrator. — 

R. Iohannes de Cellis’. Orig., Maj.-Siegel.

1370 Juni 23. Prag
erlässt eine Aufforderung an die Städte Lindau, 

Ravensburg, St. Gallen, Ueberlingen, Buchhorn und 
Wangen, dem Landfrieden der Städte in Niederschwaben 
beizutreten, und setzt ihnen, bis er selbst nach Nürnberg 
kommen wird, zu einem Hauptmann des Landfriedens 
Ulrich den Aelteren, Grafen von Helfenstein. 62

‘per Cesarem P. laur.’ Orig., Sekr.-Siegel rückseitig 
aufgedrückt.

1370 September 26. Nürnberg
weist die Stadt Ravensburg an wie oben n. 61. 63
‘mandante dno. imperatore ad relat. dm. cancellar. 

Conr. de Gysenheim. R. Io. de Geilnhusen’. Orig., Maj.- 
Siegel.

1370 September 26. Nürnberg
weist die Stadt Reutlingen an wie oben n. 59. 64
Unterfertigung wie eben. ‘R. lohs. Saxo’. Orig. 

Maj.-Siegel.
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